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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 23 Juli Zum Ehrendienſt bei dem Kaiſer während
ſeines Beſuches am petersburger Hofe ſind befohlen General
Adjutant General d Kav Graf Muſſin Puſchkin Militär
Attaché in Berlin Oberſtlieutenant Prinz Engalitſchew Flügel
Adjutant Oberſt Nepokoiſchitzki und Ober Jägermeiſter Fürſt
Galitzin Der Ehrendienſt für die Kaiſerin iſt noch nicht end
giltig beſtimmt

Das 25sjährige Regierungsjubiläum des Königs Albert von
Sachſen ſoll bereits am 23 April n zuſammen mit dem
70 Geburtstag des Königs gefeiert werden Auf Beſchluß des
ſächſiſchen Gemeindetages werden die Stadt und Landgemeinden
des Königreichs an dieſem Tage wohlthätige Stiftungen ins
Leben rufen

Nach Meldungen aus Prag werden im Schloſſe Podiebrad
Vorbereitungen für einen längeren Aufenthalt des deutſchen
Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe getroffen

Der koreaniſche Konſul in Hamburg E Meyer hat aus Lon
don die Nachricht erhalten daß die zu den Jubiläums Feierlich
keiten nach London enkſandte außerordentliche koreg
niſche Geſandtſchaft auf die beabſichtigte Bereiſung des
Kontinents und auf den Beſuch von Berlin Wien und Peters
burg r und ſchon am Sonnabend die Rückreiſe
direkt von London nach Korea angetreten hat

Parlamentariſches

Berlin 23 Juli Die heutige Sitzung des Abgeordneten
hauſes war ebenſo kurz wie bezeichnend für die politiſche
Situation Auf der Miniſterbank ſaßen der Finanzminiſter
Dr v Mi quel und der Handelsminiſter Brefeld Gegen
ſtand der Tagesordnung war das Handelskammergeſetz
das vom Herrenhauſe zurückgekehrt war und ſchließlich unter
Ablehnung aller Abänderungsanträge nach den Beſchlüſſen des
Herrenhauſes angenommen wurde Die Aufmerkſamkeit war
aber vollſtändig von der Erörterung über den bekannten Antrag
der Leitung des Bundes der Landwirthe in Anſpruch genommen
welchen der Abg Rickert zur Sprache brachte Der Vice
präſident des Staatsminiſteriums Dr v Miquel erwiderte
darauf die Eingabe des Bundes der Landwirthe ſei an den
Reichskanzler gerichtet Er möchte annehmen daß wenn der
Reichskanzler Gelegenheit nehmen ſollte ſich über den Antrag zu
äußern er erklären würde daß ſchon die beſtehenden Handels
verträge die Annahme des Antrages vollſtändig ausſchließen
Genau daſſelbe hat bereits im Reichs Anzeiger geſtanden
Dem Wunſche des Abgeordneten Rickert den Antrag für einen
Unfug zu erklären könne er ſo fuhr er fort ſeinerſeits nicht

entſprechen Die Politik der Regierung gehe dahin zu ſammeln
und nicht dahin die Gegenſätze zu verſchärfen Abg Dr Hahn
hielt es für nothwendig ſich das Stenogramm des Finanz
miniſters auszubitten und darauf von der Tribüne den Bundes
antrag eingehend zu begründen bis er vom Präſidenten zur
Sache gerufen wurde Dabei erneuerte er den Vorwurf die
Regierung habe das Börſengeſetz nicht zur Ausführung ge
bracht Auf der Miniſterbank herrſchte wie im Hauſe eine
gleichmäßige ſtille ironiſche Heiterkeit Nach einer kurzen Be
ſprechung mit dem Finanzminiſter lehnte dann der Handels
miniſter ab nochmals auf den Bundesantrag einzugehen und
erklärte Die Regierung habe das Börſengeſetz ausgeführt ſo
weit es ſich habe ausführen laſſen Die Regierung könne die
Leute aber nicht zwingen in die Börſe einzutreten wenn
ſie nicht hinkommen wollen Die Antwort des Herrn Hahn
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war eine Wiederholung der zurückgewieſenen Angriffe und zwar
eine ſo ausfallende Wiederholung daß auf der Rechten pein
liches Schweigen herrſchte Darauf trug Herr Hahn dem
Finanzminiſter das Stenogramm zurück und bedankte ſich
Nachdem darauf das Handelskammergeſetz erledigt worden nahm
man die Denkſchrift vor über die Bewilligung von Staats
mitteln zur Verbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe
der Arbeiter wobei der Abg Möll er natlib als Referent
anregte auch dafür zu ſorgen daß die Häuſer ſchließlich Eigen
thum der Arbeiter würden Die Denkſchrift wurde ſchließlich
nach längerer Debatte durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt
worauf der Antrag Euler auf Förderung des Fachſchul
weſens der Jnnungen der Regierung zur Berückſichtigung
überwieſen wurde Zum Schluß wurden Petitionen berathen
und um deren Durchberathung einigermaßen zu fördern eine
Abendſitzung auf 7 Uhr anberaumt Morgen ſteht die
Vereinsgeſetznovelle auf der Tagesordnung

Jn der Preſſe auch in der Natl Korreſp war
vor einigen Tagen hervorgehoben daß das Einfuhrverbot
des Bundes der Landwirthe im Abgeordneten
hau ſe zur Beſprechung gelangen würde Wie die Lib Korr
hört war auch von der freiſinnigen Vereinigung angeregt worden
entweder einen Antrag oder eine Jnterpellation einzubringen
Der Anregung wurde jedoch mit Rückſicht darauf daß heuteder Schiuß der Seſſion von allen Seiten gewünſcht wird und

die Haltung des Herrn Reichskanzlers und der Staatsregierung
vollkommen klar ſei zur Zeit nicht ſtattgegeben Man be
ſchräukte ſich daher auf die geſtrige kurze Beſprechung bei der
Haudelskammervorlage

Nach allem was geſtern aus parlamentariſchen Kreiſen
verlautet iſt die Ablehnung des kleinen Sozialiſten
geſetzes für Preußen im Abgeordnetenhauſe völlig

eſichert Auch in der konſervativen Partei war man derHeewng daß die Hoffnung auf den Umfall einer nennens

werthen Anzahl von Mitgliedern der nationalliberalen Partei
eine vergebliche geweſen iſt

Die Konſervativen haben in letzter Stunde im
Abgeordnetenhauſe folgende Jnterpellation eingebracht

Welche Schritte hat die Königliche Staatsregierung infolge
der Beſchlüſſe des Hauſes der Abgeordneten vom 27 April d J
und des Herrenhanſes vom 21 Mai d J betreffend die
Aufhebung von Zollkrediten bei der Einfuhr von
Getreide und Mühlenfabrikaten gethan

2 Jſt die Königliche Staatsregierung in der Lage dem
Hauſe eine Mittheilung darüber zu machen weshalb trotz
dieſer Beſchlüſſe und trotz der gleichen Beſchlüſſe des Reichs
tages vom 10 März d J bisher weder eine Aufhebun
der gemiſchten Privattranſitläger und Mühlenkonten no
auch der Fortfall zinsfreier Zollkredite bei der Einfuhr
von Getreide und Mühlenfabrikaten vom Bundesrath verfügt
worden iſt

Das Getreideeinfuhrverbot

Auf den Beſcheid der im Reichs Anzeiger geſtern auf
die von der Leitung des Bundes der Landwirthe verlangte
ſofortige Getreidegrenzſperre ertheilt worden liegt nun auch
bereits die Antwort der Bundesleitung vor Sie lautet

Wir haben gemeint und meinen heute noch daß wenn der
ernſte Wille vorhanden wäre ſich ein diplomatiſcher Wegfinden ließe um das Getreideeinfahrverbot unter Zuſtimmung
der Handelsvertragsſtaaten durchzuführen Weiſt die Regierung
den Antrag des Bundes kühl und kurz ab ſo hat ſie die un
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abweisbare Pflicht mit allen ihr thunlich erſcheinenden Mitteln
dafür zu ſorgen daß das Ziel des Bundesantrages auf an
derem ege erreicht werde Wir erwarten dringend daß
ſie dieſen anderen Weg ſofort verkündet und einſchlägt

Es iſt dieſe Erklärung nach dem bekannten Schema angefertigt
womit bisher ſtets die Agitation der Bundesleitung einſetzte
wenn ihre unerfüllbaren Zumuthungen abgelehnt wurden Be
reits vor einigen Tagen wurde darauf hingewieſen e auf
alle ſachlichen Einwände und Bedenken die Antwort erfolgen
werde das Mittel ſei wohlerwogen ſofortige Abhilfe thue
noth ſomit müſſe die Regierung wenn ſie dies Mttel zurück
weiſe ein anderes Mittel ausfindig machen ſolle nicht ihr
Wille der Landwirthſchaft überhaupt zu helfen bezweifelt
werden Genau ſo iſt es gekommen nur inſofern iſt die
Situation eine andere wie beim Antrag Kanitz als in derAbweiſung des bundesdirektorialen Verſtoßes diesmal alle

hen e Parteien einmüthig auf ſeiten der Regierung
ehen

g
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Parteinachrichten

Die Natlib Korr beſchäftigt ſich mit dem Umfall des
Abg Schoof Jn einer Auseinanderſetzung mit dem Direktorium
des Bundes der Landwirthe über den Einfluß des Abg Schoof
in der nationalliberalen Fraktion des Abgeordnetenhauſes und
bei der niederſächſiſchen bäuriſchen Bevölkerung ſchreibt das
nationalliberale Parteiorgan

Der Einfluß des Herrn Schoof geht genau ſo weit wie
ſeine Auffaſſung ſachlich begründet werden kann und ne
politiſche Perſönlichkeit Anſpruch auf entſprechende Bewerthung
erworben hat Es iſt eine gröbliche Jrreführung die Ver
treter ländlicher Wahlkreiſe mittelbar oder unmittelbar in
irgend eine Abhängigkeitsſtellung ſei es der Perſon oder
Meinung zum Abg Schoof zu bringen ebenſo wenig wie
in landwirthſchaftlichen Fragen haben in Sachen der politiſchen
Ueberzeugung als Nationalliberale die in ihrer Selbſtändig
keit und Unabhängigkeit grundlos verdächtigten Abgeordneten
jemals anders als in Rückſicht auf ihre eigene Ueber
zeugung gehandelt Was die Verſammlung im Wahlkreiſe
des Herrn Schoof anlangt ſo grnng wohl die Mittheilung
daß an dieſer nebenbei bemerkt öffentlichen Verſammlung
ſieb zehn Perſonen theilnahmen und von dieſen genau
dreizehn Perſonen ſich für die bekannte Reſolution zu
Gunſten der Herrenhausbeſchlüſſe erklärt haben

Verwaltung und Rechtspflege

Die Königlichen Provinzialſteuerdirektionen ſind gegen
wärtig mit Probeermittelungen beſchäftigt welche ſich auf das

für die ne hen von Pfefferbeziehen Es iſt nämlich die Wahrnehmung gemacht worden
daß bei der Einfuhr von gemahlenem Pfeffer der Nummer 25i
des rei in Fäſſern das wirkliche Gewicht der Um
ſchließungen im Durchſchnitt nur 9,32 Proz des Bruttogewichts
beträgt während beſtimmungsmäßig hierfür 16 Proz vergütet
werden können Um zu erkennen ob eine Veränderung des Ver
gütungsſatzes nothwendig iſt ſind die Provinzialſteuerdirektionen
angewieſen hinſichtlich der Tara der bezeichneten in Fäſſern
eingehenden Waaren mit Ausſchluß der vertragsmäßig dem
Zollſatz von 4 M für 100 Kg ſonach der re n
unterliegenden Paprika die Vornahme von Probeermittelungen
welche auch auf in Fäſſern eingeführten Pfeffer in gepulvertem
Zuſtande auszudehnen ſind anzuordnen und die Ergebniſſe bis
zum 15 Okt d J dem Finanzminiſterium einzureichen

München 22 Juli Eine Nachricht daß eine Beſteuerung
des Fahrrads im Finanzminiſterium beſchloſſene Sache ſei

Nachdruck verboten

Ungariſche Volkskypen
Von Emil Weißenturn

Die Romantik des ungariſchen Puszta und Ränuberlebens
hat ſeit 25 Jahren viel eingebüßt Es iſt nicht die Kultur
die alle Welt beleckt, welche da ſtörend eingewirkt hat
nein Graf Raday der gefürchtete Räuberfänger vom König

im Jahre 1876 mit unbeſchränkter Vollmacht ausgeſtattet war
es der hier ſehr proſaiſch eingriff und hätten ihn ſeine
zahlreichen Gegner nicht mit koloſſaler Majorität in etwa
fünf bis ſechs Wahlkreiſen als Abgeordneten in den Landtag
gewählt und ihn nicht auf dieſe Weiſe geehrt und un
ſchädlich gemacht er hätte damals Ungarn in kurzer Zeit
entvölkert

Gleichzeitig mit dem gewöhnlichſten Kapozabetyär ſovielwie etwa Sechsdreierſtrolch wurden auch Polgre Stuhlrichter

SparkaſſenDirektoren hohe Polizeibeamte auf ſeinen Befehl
nach Szeged in die Feſtung abgeliefert Der Volksmund ſprach
von heimlichem Gericht, von Verſchwinden auf Nimmer
wiederſehen, ohne vor aller Welt auf dem Schafott in
Schönheit ſterben zu können und das half mehr wie Galgen
und Rad

Die Feſtung Szeged iſt nun auch ſchon J nichts er
innert an ihren ehemaligen Zweck als die Kerkerzelle des be
rühmten ungariſchen Räuberhauptmanns Rozſa Sandor 1848
bis 1870 die im Originalzuſtande erhalten blieb und jetzt ein
Kurioſum als vielbeſuchtes Reſtaurationslokal inmitten des
prächtigen Stadtparkes ſehr gut beſteht

Ungarland du ſchönes Land wie ſehne ich mich nach deinen
armen Burſchen
So träume ich mich denn zurück in jene Zeit da ihr mich
e Jungen beim Einfangen wilder Pferde theilnehmen

ießet

Da kam eines Tages Ferko der juhäsz Schafhirt und
zwinkerte mir verſtohlen mit den klugen Augen zu J e
ihn gar wohl Das ſchönſte Stück Speck die größte Flaſche
Iörköl Treberbranntwein ein gewaltiges Stück Maisbrot
wanderten in ſeine Tarisznya Brotbeutel er voraus ich

Mane hinterdrein bis wir auf ſeiner Tanya VLagerplatz
ielten

Ferko war mein ausgeſprochener Liebling Einer der gut
müthigſten Spitzbuben beſtahl er ſeinen Herrn indem er mög
lichſt viel Schafwolle beiſeite ſchaffte Seine Frau ſtahl
wieder das für die Wolle erhandelte Geld War er be
rauſcht hielt er ſich für den glücklichſten Menſchen denn er
hatte nur eine Sorge daß ihn ſein Eſel beim Heimritt
nicht in den Straßengraben werfe Geſchah dies aber
dennoch ſchlief er trotzdem beſſer wie ein König in ſeinem
Himmelbett

Wie oft trank ich mit ihm für das Geld das er meinem
Vater geſtohlen auf das Wohl meiner Mutter

Er war ein von meinem Großvater auf meinen Vater
überkommenes Erbſtück zur Aufſicht und Pflege der Schafe
erzogen

Vor dem Jahre 1863 da die Hungersnoth Ungarus Schaf
zucht nahezu vernichtete hatte manche Gutsherrſchaft ganzeörfer die nur von ihren Schafhirxten bewohnt waren und

es iſt Thatſache daß bei dem Austrag einer Wette zwiſchen
Lord Southampton und dem Fürſten Eſterhazy wer die größte
mee beſitze konſtatirt werden konnte daß der Ungar
mehr Hirten beſchäftigte als der Engländer Schafe zählte
Auch heute noch nehmen die Hirtendörfer einen ſehr großen
Komplex ein denn ihre Gunyho Hütten ſind weit und breit
ar Dieſe Gunyho ähneln ſehr den Pfahlbauten ſind
ehr niedrig und mit Kukuruz Mais Stroh gedeckt Jn dem
einzigen Gelaß durch welches Sommer und Winter der Windgehindert ſein loſes Spiel treibt leben Mann und Weib

Kinder und Geflügel das unentbehrliche Schwein und 5
der größten Wolfshunde friedlich beiſammen in der Mitte der

ütte auf einem Dreifuß ſteht das einzige Kochgeſchirr ein
upferkeſſel in dem alle Speiſen gekocht werden All dieſe

Speiſen beſtehen freilich nur aus dem auch in Deutſchland
bekannten und beliebten Gulyas Aber nur im Winter wenn
die Schafe in die Gulya Schafſtall etrieben und geſchoren
werden wird in der Hütte gekocht iin Sommer auf der Puszta
Haide wo die Schafe nach abermaliger Schur weiden und

die ganze Familie von früh bis früh auf dem Boden lagert
und den Lanf der Geſtirne beobachtet

iſt uach offiziöſen Erklärungen unrichtig Seitens der könig

Ferkos Kleidung iſt ebenſo einfach wie originell Ein P
mit 2 Meter breiten offenen Aermeln eine auch 16 Meter
breite Leinewandhoſe die nur über das Knie bis zum Stiefel
ſchaft reicht und eine Weſte an welcher Knopf an Knopf
ſitzt iſt alles Der breitrandige P auf dem langhaarigen
ausdrucksvollen Kopf aus welchem kleine liſtige Augen blinzeln
beſchattet das Ganze Den langen Krummſtab in der Hand
klein gedrungen und doch geſchmeidig bietet unſer Ferko ein
getreues Bild ſeiner Vorfahren jener von ihren Nachbarn ſo
ſehr gefürchteten finniſchen Nomaden

Selten rafft er ſich zu etwas Höherem auf mal
zu einem Pferdediebſtahl bei dem ihm unſer Ban ndreas
der Osikos Pferdehirt behilflich iſt

Bandi iſt ſchlank und kräftig das Bild edler Männlichkeit
feurig und furchtlos der Lebling der Frauen Er beWuſſihtigt die Pferde die im Freien geboren die Freiheit im

vollſten Sinne genießen bis ſie der Gutsherr für ſeinen Ge
brauch oder zum Verkaufe einfangen läßt das iſt keine leichte
Arbeit und nur unſerem Bandi möglich

u dieſem Schauſpiel führte mich mein Ferkodein Seht nur wie Bandi dahinfliegt auf ſeinem ſchlanken

Pferde ohne Sattel den Laſſo ſchwingend mitten in die auf
giſheuchte Heerde die mit geſpitzten Ohren roth dampfenden
Nüſtern auseinander raſt Ein tolles Jagen jetzt rechts im
Nu wieder links ein ſicherer Wurf und ſchon hat er das
wildeſte Fohlen eingefangen doch das genügt noch nicht er
muß es erſt zähmen Jm vollen raſenden Anlauf überholt
er das gehetzte Thier welches in den Akol ein zu dieſem

wecke eingezäunter Plan gebracht wurde ſpringt auf den
Rücken des vor Wuth bebenden Roſſes wie der Blitz hat er
ihm die Blende über die Augen geworfen und wenn auch
nicht gebändigt aber bezwungen folgt es bald den Befehlen
ſeines Meiſters
Wem es vergönnt iſt in Ungarn derart zu reiſen daß er

die berühmte Gaſtfreundſchaft der Urmagyaren genießend ſolch
Bravourſtück des Cſikos mit anſehen kann wird eine Erinnerung
fürs ganze Leben mit ſich nehmen

Der Cſikos lebt zumeiſt auf der Puszta und in ver Cſarda
wo er mit Gleichgeſinnten Zigennern und

äubern zuſammenkommt Dort ſingt er die melancholiſchen
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li Staatsregierung iſt die Einführung einer ſtaatlichenMüelirebteee ekäer Weiſe in Ausſicht genommen

Kolonialangelegenheiten O Et
um Untergang der Expedition Otto Ehlerserhält die Nordd Allg Zeitung vom BismarckArchipel unter

dem 1 Juni eine Zuſchrift die im weſentlichen die vorgeſtrige
Meldung der Germania beſtätigt

ueber das tragiſche Ende des Herrn Otto Ehlers auf
der verfuchten Durchquerung der Jnſel NeuGuinea iſt es dem
unermüdlichen Richter des Bismarck Archipels dem Herrn
Dr Hahl gelungen neuerdings überraſchende Erhebungen
u machen Bekanntlich ſagten die am Leben gebliebenenEr er aus daß Ehlers und ſein weißer Begleiter Piering

den Tod durch Ertrinken gefunden hätten Der ſtellvertretende
Landeshauptmann in Kaiſer Wilhelms Land Herr Kapitän
Räüdiger hat dieſe Erklärung anſcheinend geglaubt und nähereRoachſorſchungen unterlaſſen Jm Archipel wurden zu jener
Zeit Zweifel laut über die Zuverläſſigkeit der Ausſagen jedoch
verſtummten ſie den Ergebniſſen der Unterſuchung des Herrn
Kapitän Rüdiger gegenüber Jetzt ſtellt ſich heraus daß dieſe
Zweifel begründet waren Die Begleiter des Herrn Ehlers
waren Melaneſen und zwar Leute aus Neu Pommern Neu
Mecklenburg und Buka Die Neu Pommern Leute welche
bisher aus Furcht vor den anderen geſchwiegen haben ſagen
jetzt nach der Rückkehr in ihre Heimath aus daß Ehlers wie
Piering von den Buka Leuten auf der Fahrt den
luß hinab erſchoſſen worden ſind Darauf entſpann
ch ein Streit zwiſchen Buka und Neu Mecklenburg

Jnſulanern während deſſen die erſteren noch drei der letzteren
die Neu Pommern hielten ſich fern von der

ache

Da die Miſſethäter noch im Dienſte der NeuGuineaCom
pagnie und auf der Pflanzung Stephansort ſtationirt ſind
ſo dürfte ihre Feſtnahme bald erfolgen

Heer und Marine
An Kriegervereine die ſeit länger als 25 Jahren be

ſtehen und ſich tadellos geführt haben können nach einer neuen
Verfügung des Miniſters kaiſerliche Auszeichnungen
verliehen werden beſtehend in einem Fahnenbande in den
preußiſchen Farben und einem Fahnennagel mit dem Reichs
adler Der bezügliche Antrag iſt bei dem Miniſter zu ſtellen
welcher die Verleihung dann beim Kaiſer befürwortet

Das geſammte Manövergeſchwader unter Füh
rung des Vice Admirals Thomſon und des Contre Admirals
Prinzen Heinrich nebſt der Torpedobootsflottille iſt in Wil
helmshaven eingetroffen S M S Stein, Komman
dant Kapitän zur See von Ahlefeld iſt am 22 Juli in Stor
noway Hebriden angekommen und beabſichtigt am 24 Juli
nach Eckernförde in See zu gehen Der Reichspoſtdampfer
Stuttgart, mit den Ablöſungstransporten von S M S S
Falke und Buſſard, Transportſührer Korvetten

Kapitän Krieg iſt am 23 Juli in Pord Adelaide angekommen
und beabſichtigt am 24 Juli zur Fortſetzung der Heimreiſe
wieder in See zu gehen

Arbeiterbewegung

Nach einer Mittheilung aus Kattowitz nehmen die
Streikenden eine bedrohliche Haltung an Die Gendarmen
wurden mit Steinen beworfen und mußten von der Klinge Ge
brauch machen Mehrere ne wurden vorgenommen
Sämmtliche Schanklokale in Janow Rosdzin und Wilhelminen
hütte wurden vom Landrath geſchloſſen Die Ausſtändigen ſind
meiſt jüngere Schlepper die älteren Häuer ſind großentheils
eingefahren

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Das Haus iſt gut beſetzt Am Miniſtertiſche Brefeld u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung des

vom Herrenhauſe in veränderter Faſſung an das Abgeordneten
haus zurückgelangten Handelskammergeſetzes

Jn der Generaldebatte bemerkt
Abg Rickert Freiſ Vg Hauptſächlich bedenklich erſcheint

mir die Aenderung des Herrenhauſes in S 12 Nach S 12 kann
durch Statut ein vom ſonſtigen Wahlverfahren zu den Handels
kammern abweichendes Wahlverfahren feſtgeſetzt werden Hier
hat nun das Herrenhaus den Zuſatz geſtrichen jedoch muß auch
in dieſem Falle den Wahlberechtigten freigeſtellt bleiben die
Wahl durch geheime Abſtimmung vorzunehmen Auch hier tritt
alſo das Beſtreben zu Tage das geheime Wahlrecht abzuſchaffen
während wir es im Gegentheil überall einzuführen wünſchen
Redner greift ſodann die Agrarier heftig an die geradezu

Lieder ſeines Volkes tanzt den feurigen Cſardas während er
die Wirthin oder eine ſchöne Zigeunerin manchmal auch ſein
liebeglühendes Bauernmädchen im tollſten Wirbel dreht Dann
läßt er ſich von den Zigeunern unter endloſem Gefiedel ſeiner
Lieblingsweiſen nach Hauſe geleiten und morgen

noch auf ſtolzen Roſſen
Morgen auf dem Deres Prügelbank

Seine Kleidung unterſcheidet ſich wenig von der des Jnhasz
Kokett trägt er ſein rundes mit Reiherfedern geziertes Hütchen
und führt den Fokos ein kleines Beil auf ſchmiegſamem Stock
ſo geſchickt daß es ſchon mancher zu bereuen hatte der ihn
hindern wollte ein fremdes Pferd heimzuführen

Der Pferdediebſtahl iſt dort übrigens ſo an der Tages
ordnung daß er gar nicht auffällt und der Gendarmerie ſelten
Gelegenheit zum Einſchreiten bietet Beiſpielsweiſe Es kommt
die große Arbeitszeit da findet der Bauer eines Morgens
ſeinen Stall erbrochen und zwei ſeiner Pferde geſtohlen
Hat den Diebſtahl der Zigeuner vollſührt ſo muß der Bee ſich gehörig zuſammen nehmen um wieder zu ſeinen

ferden zu gelangen im beſten Falle kann er ſie dem Diebe
am nächſten Jahrmarkte gegen baar wieder abkaufen Hat
ſie der Zigeuner nicht dann ſind die Pferde ſicher bei einem
der Nachbarn vor deſſen Wagen Pflug oder Egge geſpanntbei dieſer Entdeckung dreht ſich der Veſtohlene zufrieden auf

ſeinem Stiefelabſatze herum zupft beruhigt ſeinen gewichſten
Schnauzbart und geht pfeifend von dannen er iſt ſicher ſeine
Pferde nach gethaner Arbeit vielleicht ſchon am nächſten
Morgen in ſeinem Stalle wiederzufinden oder auch noch
die übrigen auf einige Tage zu vermiſſen Würde er aber
die Gendarmerie zu Hilfe rufen dann wäre es um ſeine
Pferde geſchehen denn ehe er noch die Anzeige machen könnte
wären mit Hilfe der anderen Nachbarn die Pferde den
W allen Fleiſches gegangen

eim Pferdediebſtahl ſpielt übrigens der Zigeuner eine
große Rolle Wenn man ihn nicht auf friſcher That ertappt iſt
ihm ſchwer etwas pren und in den ſchwierigſten
Fällen hilft ihm ſein Witz aus der Klemme dafür ſpricht
u Anekdote

in Zigeuner ſah im Walde ein Pferd an einem Baume
gebunden flugs ſchnitt er die Halfter entzwei und jagte wie
der Sturmwind auf dem Rücken des Pferdes dahin aber

revolutionäre Maßregeln wie das Verbot der Getreideeinfuhr
feſten und alſo einen ſchnöden Vertragsbruch beantragten

Und dann wie wollten die Herren das Vereins und Ver
ſammlungsrecht umgeſtalten
h v Köller Das Vereinsgeſetz kommt morgen

eiterkeit
Abg Rickert fortfahrend Er möchte doch wiſſen was der

neue Herr Vicepräſident des Staatsminiſtertums dazu ſage
Miniſter Brefeld erwidert auf eine Bemerkung des Vor

redners über den Bericht der Pommerſchen Landwirthſchafts
kammer daß er dieſen Bericht nicht erhalten habe ſich ihn aber
jetzt kommen laſſen wolle um z ſehen was er enthalte und
was etwa in Bezug auf den Bericht zu thun ſei

Miniſter v Miquel Die Eingabe des Bundes der Land
wirthe iſt an den Reichstag gerichtet Jch möchte annehmen
daß wenn der Reichskanzler Gelegenheit nehmen ſollte ſich
über den Antrag zu äußern er erklären würde daß ſchon die
beſtehenden Handelsverträge die Annahme des Antrages voll
ſtändig ausſchließen Dem Wunſche des Abg Rickert den An
trag ſür einen Unfug zu erklären kann ich meinerſeits nicht
entſprechen Die Politik der Regierung geht dahin zu ſammeln
und nicht noch die Gegenſätze zu verſchärfen Beifall rechts

Abg Reichardt natl erklärt daß zwar die Abänderungen
des Herrenhauſes ihnen bedenklich erſchienen daß ſie aber mit
Rückſicht auf die Geſchäftslage des Hauſes den Abänderungen
doch zuſtimmen würden

Abg Dr Stephan Ctr meint man dürfe in ſolchen
prinzipiellen Fragen nicht mit ſich handeln laſſen und äußert
ſodann ebenfalls hauptſächlich gegen 8 12 Bedenken
Abg Gamp fk empfiehlt dem Miniſter für Landwirthſchaft

ſich einmal die Berichte der Handelskammern näher anzuſehen
ob ſich in denſelben nicht manchmal gehäſſige Angriffe auf die
Land wirthſchaft befinden gegen die man einſchreiten müſſe
Herr Rickert ſcheine merkwürdige Anſichten von revolutionär zu
haben wenn er die Eingabe des Bundes der Landwirthe ſo

nenne Man ſei allerdings vom Abg Rickert ſchon manches
ewohnt Die Aenderungen des Herrenhauſes am Handels
ammergeſetze ſeien ſeiner Anſicht nach keine Verſchlechterungen

ſondern vielfach Verbeſſerungen
Abg Gothein freiſ Vgg findet es ſtark daß Abg Gamp

ſo ohne weiteres behaupte die Handelskammerberichte enthielten
Gehäſſigkeiten gegen die Landwirthe ohne daß irgendwie zu be
weiſen Die Abänderungen des Herrenhanuſes ſeien ſo bedenklich
daß er das Haus bitte das Geſetz hierüber nicht zu verabſchieden
ſondern abzulehnen

Abg v Brockhaufen konſ tritt für die Herrenhaus
beſchlüſſe ein

Abg Eckels nl bemerkt da das Geſetz doch im allgemeinen
Jntereſſe des Handelsſtandes liege möge man von einzelnen
Mängeln abſehen und es annehmen

Handelsminiſter Crefeld erklärt ſich mit der Herrenhaus
faſſung des 8 12 bezüglich des Wahlverfahrens einverſtanden
Jm übrigen ſeien die Aenderungen des Herrenhauſes ſo wenig
belangreich daß es zu bedauern wäre wenn dieſes wichtige
Geſetz an dieſer querelle allemande ſcheitern ſollte
Abg Dr Hahn Die Eingabe des Bundes der Landwirthe
iſt nicht gegen die Handelsverträge verſtoßend denn in den
ſelben findet ſich der Paſſus daß aus ſchwerwiegenden Gründen
Einſuhrverbote erlaſſen werden können Bei der gegenwärtigen
Lage und bei der großen Macht des Handels müßten wir auf
Mittel ſinnen aus dieſer ſchlimmen Lage herauszukommen und
da iſt das Einfuhrverbot das einzige geweſen das uns eeignet
erſchien Einen anderen Weg ſehen wir nicht um der Nothlage
der Landwirthſchaft zu ſteuern

Frhr v Heeremann bittet den Redner zur Sache
zu ſprechen

Abg Dr Hahn ſortfahrend erklärt er ſei ſchon dankbar
daß es ihm geſtattet worden ſei dieſe Worte zu ſagen

Abg Gothein Freiſ Ver wendet ſich gegen die Aus
führungen des Abg Hahn die Eingabe des Bundes der Land
wirthe enthalte keine loyale Auslegung der HandelsverträgeAn den jetzigen Verhältutſſen ſei nur das Börſengeſetz ſchuld

Abg Br Hahn Nicht das Börſengeſetz ſondern die mangel
hafte Ausführung deſſelben ſei ſchuld daran

Handelsminiſter Crefeld Die Regierung habe das Geſetzloyal ausgeführt ſo weit es ſich habe ausführen laſſen Die

Regierung könne die Leute aber nicht zwingen in die Börſe
einzutreten die nicht hinkommen wollen
Abg Dr Hahn Damit erkläre ja der Miniſter daß das
Börſengeſetz nicht ausführbar ſei Er bitte um eine authentiſche
Aufklärung in welcher Beziehung es nicht ausführbar ſei dann
könne man im Reichstage ein Ergänzungsgeſetz einbringen
Damit ſchließt die Generaldiskuſſion

Jn der Spezialdiskuſſion werden die einzelnen Paragraphen
unter Ablehnung einiger Abänderungsanträge des Centrums und
der Freiſinnigen Vereinigung angenommen ebenſo darauf in
der Geſammtabſtimmung das ganze Geſetz gegen Centrum Frei
ſinnige und Polen

Hierauf wird der Geſetzentwurf betr die Verplichtung
der Gemeinden

Entrinnen mehr denken konnte ließ er ſich mit dem Pferde
einfangen und vor den Richter ſchleppen

Ah ſagte dieſer mein lieber Peti endlich haben wir
wieder einen von euch ertappt der mit dem Deres Bekannt
ſchaft machen und außerdem für längere Zeit im Komitathaus
Quartier nehmen ſoll

Jaj jaj warum denn hoher Herr Stuhlrichter frägt
der Zigeuner mit der unſchuldigſten Miene

Nun wegen des Pferdediebſtahls
Diebſtahl Pferdediebſtahl Wer wurde denn ſchon

wieder beſtohlen Wer hat ſchon wieder ſo Unerhörtes
begangen Nur ſtrafen gnädigſter Herr nur ſtrafen der
Deres wird ihm ſchon die Luſt nehmen ſich an fremdem
Eigenthum zu vergreifen

Ebadta Hundgeborener ſtelle dich nicht ſo dumm als ob
du nicht wüßleſt daß es ſich um dich handelt

Um mich O mein hoch angeſehener Herr Richter
Sie thun dieſen Leuten unrecht Die haben das Pferd
welches ſie mit mir hereinbrachten nicht geſtohlen o nein
Gott bewahre
t e wiſſen wir denn du ſelbſt haſt ja das Pferd ge
tohlen

Jch Jaj g mein armer ehrlicher Vater o meine
arme unglückliche Mutter wenn du das erlebſt hätteſt ich
geſtohlen O allmächtigſter Herr

Ejnye Kutya teringette Ei du vom Hund in die Welt
Geworfener Man hat dich doch auf dem Pferde dahin
jagend eingeholt

Ja Gott ſei Dank ja Euer Gnaden Was wahr iſt
iſt wahr Jch ging da durch den Wald und ſah ein Pferd
an den Baum gebunden quer über den Fußvweg ſtehen ich
wollte vorne ausweichen da ſchnappte es nach mir und es
hätte mich ſicher zerfleiſcht wäre ich nicht rechtzeitig bei Seite
eſprungen Nun wollte ich rückwärts vorbei denn ich hatte
ile mein Vater iſt ſchwer krank und meine Mutter liegt ge

lähmt darnieder ich wollte in die Stadt um einen Arzt zu
holen aber da ſchlug die Beſtie aus und nun blieb mir
nichts anderes übrig als über das Pferd hinwegzuſpringen
Jch nehme alſo einen Anlauf aber leider zu kurz ich falle auf
den Rücken des Pferdes das boshafte Teufelsvieh reißt ſich

in den Provinzen Heſſen Naſſau und

ſchon waren die Csikos hinter ihm drein als er an kein

Schleſien zur Bullenhaltung nach kurzer Debatte in erſter
und zweiter Leſung angenommen 2

Es folgt die Denkſchrift über die Ausführung des Geſetzes
betr die Bewilligung von Staatsmitteln t er
Bad asverhält niſſe von Arbeitern in ſtaatlichen

etriebenAbg Möller nl erklärt daß ſowohl der Staat wie die
Privaten die Pflicht haben für gute Wohnungen ihrer Beamten
zu ſorgen und Häuſer zu bauen wo keine ſeien Es müßte
aber auch geſorgt werden daß die Häuſer ſchließlich Eigenthum
der Arbeiter würden

Finanzminiſter Dr Miquel führt aus daß das Geſetz ſich
im ganzen bewährt habe Der Staat baue zwar wo es nöthig
ſei Häuſer und ſchaſfe Wobnungen für ſeine Arbeiter und
Beamten aber die aufgewendeten Summen müßten ſich auch
rentiren Andererſeits müßte vermieden gleich zu
Anfang zu hohe Miethen zu nehmen

An der weiteren Debatte betheiligen ſich die Abgeordneten
Dr Stephan Cahenusly Rickert und Möller g

Die Denkſchrift wird hierauf durch Kenntnißnahme für er
ledigt erklärt

Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Bericht der
Budgetkommiſſion über den Antrag des Abg Euler betr die
Förderung des Fach ſchulweſens der Jnnungen

Abg Fehliſch konſ empfiehlt dringend die Förderung dieſes
Unterrichts zu deſſen Ertheilung erprobte Handwerksmeiſter in
erſter Linie befähigt ſeien Den Meiſtern müſſe vor allem die
Autorität über ſeine Lehrlinge und Geſellen gewahrt bleiben
Das Handwerkergeſetz welches der Reichstag beſchloſſen habe
ſei gerade in dieſer Beziehung völlig unzureichend Alles was
der Reichstag verſäumt habe in das Geſetz hineinzubringen
könne noch durch energiſche Förderung des Fachſchulunterrichts
der Jnnungen erreicht werden

Abg Dr Laugerhans freiſ Vg Die Meiſter haben meiſt
gar nicht die Zeit zum Fachſchulunterricht auch ſei ein Meiſter
in vielen Fällen nicht die geeignete Kraft

Abg Fehliſch konſ Es dürften eben nur Handwerker
Meiſter werden die die geeigneten Kräfte zur Unterweiſung der

Lehrlinge ſeien dAbg Ehlers erklärt daß die Freiſinnige Vereinigung für den
Antrag ſtimmen werde trotz der Begründung die ihm der Vor
redner gegeben

Der Antrag wird gemäß dem Antrage der Budgetkommiſſion
der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen

Es folgen Petitionen
Die Petition des Generalkommiſſionsſekretärs Müller in

Hannover um anderweite Feſtſetzung ſeines Beſoldungsdienſt
alters wird entgegen dem Kommiſſionsantrag auf Uebergang zur
Tagesordnung gemäß dem Antrage des Abg Dr Sattler nul
der Regierung zur Erwägung überwieſen

Eine Reihe weiterer Petitionen von nicht allgemeinem Jnter
eſſe werden nach den Anträgen der Kommiſſion erledigt

Darauf vertagt ſich das Haus
Präſident von Köller ſchlägt vor die nächſte Sitzung auf

Sonnabend 11 Uhr feſtzuſetzen mit der Tagesordnung Dritte
Berathung des Geſetzes betr die Bullenhaltung Vereinsgeſetz
novelle Petitionen

Abg v Czarlinski zur Geſchäftsordnung bittet diePetitionen auf die erſte Stelle der Tagesordnung zu ſetzen
Vor der Vertagung ſei ausdrücklich verſprochen worden die
Petitionen noch zu erledigen und es habe im Lande ſchon
böſes Blut gemacht daß die Abgeordneten ihre Diäten bezögen
ohne vor der Vertagung die Petitionen erledigt a haben
zig Schmidt Warburg Ctr ſchließt ſich dem Vor

redner an
Abg Dr Sattler nl beantragt zur Erledigung der

Petitionen eine Abendſitzung heute abzuhalten
Die Abgg Rickert freiſ Vg Graf Limbura konſ und

Frhr v Zedlitz freik ſchließen ſich dieſem Vorſchlage an
worauf Präſident v Köller eine Sitzung auf heute
abend 7 Uhr anoeraumt Petitionen

Schluß gegen 4 Uhr

werden

Ausland
OeſterreichUngarn

Die nationale Bewegung unter den Deutſchen Oeſter
reichs iſt in fortgeſetztem Aufſchwung begriffen Als ein
beſonders charakteriſtiſches Zeichen dieſes Aufſchwungs wird es
angeſehen daß auch die Chriſtlichſozialen ſich ihr jetzt an
geſchloſſen haben Der Führer dieſer Partei Dr Lueger hatte
bisher jede offene Stellungnahme gegen die Regierung ver
mieden und im Wiener Gemeinderath wie im Klub der
Chriſtlichſozialen jede rückhaltloſe Kundgebung für die bedrohte
Sache des Deutſchthums hintangehalten oder doch bis zur
Wirkungsloſigkeit abgeſchwächt Allein nachgerade wird ſeinen
Gefolgsleuten doch bange ſie könnten bei fernerer Unthätigkeit

los und jagt mit mir fort über Stock und Stein Zum Glück
kamen dieſe edlen ehrenwerthen Herren und fingen es ein ſonſt
hätte mich das Bieſt ſicher in die Theiß getragen Gott
lohne Jhnen die gute That meine hochedlen Retter

So entging dieſer Zigeuner dem Zuchthaus aber keineswegs
ob ſchuldig oder unſchuldig dem Deres

Jm engſten Zuſammenhang mit dem Pferdediebſtahl ſteht
naturgemäß der Pferdehandel Da gilt das Uebervortheilen
für eine Ehre Ebenſo ſicher iſt es daß der Betrogene dem
Geſpötte nicht entgeht

et das Pferd auch keinen Fehler frägt ein Käufer den
igenner

Ja Herr einen großen Fehler Es mag durchaus nicht
auf Bäume klettern

Na das verlange ich auch nicht
dingung kaufe ich das Pferd

Der Handel wird abgeſchloſſen das Pferd vor den Wagen
geſpannt Als es an eine hölzerne Brücke gelangt ſtutzt es
und keine Macht der Erde kann es bewegen die Brücke zu be
ſteigen Der Zigeuner war im Rechte das Pferd wollte nicht
auf Bäume klettern

Ein andermal verkauft der Zigeuner dem Juden ein ſchönesPferd um billigen Preis da es dintt

Der Jude därauf aufmerkſam gemacht erwiderte mit ſchlauem
Lächeln Jch ſah es aber der Fehler iſt längſt beſeitigt es
hat ſich einen Nagel in den Huf getreten

Als man nun dem Zigeuner wegen ſeines Leichtſinns das
Pferd nicht darauf hin unterſucht zu haben Vorwürfe macht
erwidert er Das Pferd iſt lahm Um den Juden zu
täuſchen habe ich den Nagel ſelber in den Huf getrieben

Der Jude wird nun aufmerkſam gemacht auf welche Weiſe
er betrogen wurde

Macht nichts meint er reſignirt ich gab dem Zigeuner
doch nur falſches Geld

Nun wird dem Zigeuner dieſe Thatſache mitgetheiltMacht nichts a t er gleichgiltig das Pferd habe ich
geſtohlen Der Jude Holl zuſehen vo er nicht als Dieb ein

geſperrt werde
Der Jude ſucht nun das Pferd der Zigeuner das Geld los

zukriegen und ſo haben beide ein Profitchen gemacht

Alſo unter dieſer Be
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von einer Sprin
re werden zumal da ihnen die deutſchnationalen

chönerianer Tag für Tag mit t unangenehmer Rückſichts

gwelle des deutſchen Volkszorns hinweg

loſigkeit re eigen Volksverrath vorhalten Um einem
Strafgericht ihrer zumeiſt kerndeutſchen Wählerſchaften vor

beſchloſſen die Weh bgeordneten eine
undgebung worin die Beſchränkung der freien Meinungs

äußerung gegenüber den Sprachenverordnungen insbeſondere
das Verbot des Egerer Volkstages verurtheilt und die geſetz
liche Regelung der Sprachenfrage unter Rückſichtnahme auf die
berechtigten Anſprüche des deutſchen Volkes verlangt wird
Weiter berichtet man aus Wien daß geſtern der Gemeinde
r t h ohne Debatte einſtimmig folgenden Beſchlußantrag an
nahm

Der Gemeinderath ſpricht ſeine tieffte Entrüſtung über die
ſeitens der Regierung gegen das Recht der freien Meinungs
äußerung des deutſchen Volkes angewendeten Maßregeln aus
und giebt der Hoffnung Ausdruck daß das deutſche Volk in
unſerem Vaterlande Oeſterreich zum Schutze deſſelben den ihm
aufgedrungenen Kampf ſiegreich beſtehen werde

Ein Antrag des deutſch nationalen Gemeinderathes Tomanek
nach welchem der Gemeinderath der Stadt Wien bedauert ſich
den Beſchlüſſen vieler deutſchen Städte die Arbeiten in dem
ihnen übertragenen Wirkungskreiſe nicht mehr auszuführen
nicht anſchließen zu können weil er geſetzlich daran verhindert
ſei p der geſchäftsordnungsmäßigen Behandlung zu
gewieſen

Die parlamentariſche Lage in Ungarn bleibt nach
wie vor verfahren Geſtern ſetzte das Abgeordnetenhaus
die Berathung des Antrages des Miniſterpräſidenten auf
Verlängerung der Sitzungen fort abermals ohne zu einem Er
gebniß zu gelangen Man berichtet über dieſe Sitzung

Graf Stefan Tisza erklärte er ſei nicht für die Un
möglichkeit eines jeden Ausgleiches eingetreten ſondern nur
für die Unmöglichkeit eines Ausgleiches bei welchem die Mehr
heit das Aufgeben der Obſtruktion um den Preis von Zu
geſtändniſſen erkaufe Wenn die parlamentariſchen Verhand
lungen ruhigere würden dann erachte er einen Kompromiß
bezüglich des S 16 für möglich und er werde dann einem
ſolchen Kompromiß freundlich gegenüberſtehen Pa der Volks
partei brachte hierauf einen BVeſchlußantrag ein das Haus
möge über den Antrag des Miniſterpräſidenten zur Tages
ordnung übergehen

Abg Okolicſanyi bekämpft den Antrag des Miniſter
Präſidenten Abg Pulſzky erklärt wenn man eine Sanirung
der Lage wünſche müſſe man wieder zu normalen parlamen
tariſchen Verhältniſſen zurückkehren Was den 8 16 betreffe
ſo könnte ein Kompromiß wohl zuſtande kommen doch dürfe
die Oppoſition den Ausgleich nicht diktiren wollen Gelegent
lich der Detailberathungen hätten auch ohne Obſtruktion Ab
änderungen vorgenommen werden können Trotzdem ließen
ſich heute immer noch geordnete parlamentariſche Zuſtände
herſtellen Redner ſchließt zur Linken gewandt Wenn Sie
dieſen Antrag nicht annehmen dann beweiſen Sie daß es
nöthig iſt zu anderen Mitteln zu greifen Johann Hoctk
Nationalpartei mißt die Schuld am Scheitern des Kom

promiſſes dem Grafen Stefan Tisza bei der immer ſtörend
dazwiſchen trete ſo oft eine Verſöhnung zwiſchen den Parteien
angebahnt werde Wenn man draußen Wahffreiheit und
Preßfreiheit innen die Redefreiheit unterdrücken wolle müſſe
die Oppoſition ſtandhaft kämpfen
Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowski

begiebt ſich heute für einige Tage nach Paris um mit ſeiner
bereits ſeit einiger Zeit dort weilenden Gemahlin zuſammen
zutreffen und ſodann zum Zwecke einer Kur ein franzöſiſches
Bad zu beſuchen Irgend einen politiſchen Zweck verfolgt dieſe
Reiſe nach der Pol Corr nicht Graf Goluchowski werde
aber ſelbſtverſtändlich nicht unterlaſſen Herrn Hanotaux
im Falle ſich derſelbe zu dieſer Zeit in Paris aufhält ſeinen
Beſuch zu machen Der Miniſter des Aeußeren wird auch
während ſeiner Abweſenheit von Wien die Leitung der Ge
ſchäfte ſeines Reſſorts beibehalten

Aus dem Orient
Jn Paris ſind Nachrichten aus Konſtantinopel eingegangen

denen zufolge zwiſchen den Botſchaftern und Tewfik Paſcha
über den Wortlaut der Klauſeln der Friedenspräliminarien
betr die Grenzregulirung ein Einvernehmen erzielt worden iſt
Die Türkei nimmt die von den Militär Attachss der Mächte
vorgeſchlagene Grenzlinie mit einigen unbedentenden Ab
änderungen techniſcher Natur an welch letztere die Zuſtimmung
der Mächte gefunden haben Die nächſte Zuſammenkuuft am
Sonnabend wird der Fortſetzung der Redaktion der Friedens
präliminarien gewidmet ſein Von anderer Seite beſtätigt
man daß die Pforte die Kriegsentſchädigung in Höhe von
41 Millionen Pfund annahm Bereits melden in Athen
Sonderausgaben von Empros und Aſty die erſte Rück
wärtsbewegung der türkiſchen Truppen und die
Einſellung der Ernte in Theſſalien Die griechiſche
Regierung weiß nur von der erfolgten Uebergabe der Ver
waltung der theſſaliſchen Eiſen bahnen an die griechiſche
Geſellſchaft

Unter den griechiſchen Truppen in den Thermopylen
iſt der Typhus ausgebrochen der Kriegsminiſter beurlaubte
daher einen Theil der Truppen

Der ſerbiſche Geſandte Georgewitſch machte auf der
Pforte erneut ernſte Vorſtellungen wegen der fortdauernden
Einfälle über die ſerbiſche Grenze hierbei theilte er
mit daß in Prokoplje ein ſerbiſches Bataillon ſtationirt ſei das
Befehl habe erneuerte Einfälle bis auf türkiſchen Boden
zu verfolgen

Frankreich
Vor der Panama Kommiſſion erklärte geſtern Henry

Rochefort er halte Cornelius Herz für einen Poſſenreißerniedrigſter Art Rochefort ſagte Jerner aus er habe von
Marcel Habert gehört ein Abgeſandter des Miniſteriums der
Auswärtigen Angelegenheiten habe ſich kürzlich nach Bourne
mouth begeben Die Kommiſſion beſchloß Habert heute zu
verhören Mehreren Blättern zufolge ſchloſſen die der Panama
Kommiſſion übergebenen Akten des Unterſuchungsrichters Le
Poittevin mit dem Antrag auf Einleitung des Straf
verfahrens gegen die Deputirten Henry Marcel Antide
Boyer Naquet Senator Levrey die ehemaligen Deputirten
Gaillard Planteau Richard Riegaud Saint Martin Sarlat
und den ehemaligen Senator Hurard d i im großen Ganzeneine ziemlich unintereſſante Geſelſchaft

Großbritannien und Jrland
Der Parlamentsſekretär des Kriegsamtes Brodrick er

klärte im Unterhauſe daß keine Truppen in England für
den Dienſt im Sudan vorbereitet werden

Belgien
Der Finanzminiſter hat in der Repräſentantenkammer einen

Geſetzentwurf eingebracht durch welchen der Einfuhrzoll
auf Thee aufgehoben und die Zuckerſteuergeſetz

ebung abgeändert wird Syrup und Melaſſe mit einem
talSaccharingehalt von 50 Proz und darüber zahlen einen

Einfuhrzoll von Francs per 100 kg Die Einfuhr
Fabrikation Transport und Verkauf von Saccharin und ähn
lichen Fabrikaten werden unterſagt

Dänemark
Der König von Siam iſt geſtern in Kopenhagen ein

getroffen und vom König und den Königlichen Prinzen ſowie
von dem diplomatiſchen Corps und den Spitzen der Behörden
an der Landungsbrücke empfangen worden

Portugal
Jn der Deputirtenkammer theilte die gierung geſtern

mit ſie habe die Nachricht empfangen daß bei Chinde an der
Sambeſi Mündung die Mannſchaft eines portu

ieſiſchen Kanonenbootes niedergemacht wordenei Die Regierung habe den Kapitän Coutinho beauftragt
gegen die Aufſtändiſchen im Sambeſi Gebiete einen Strafzug zu
unternehmen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 23 Juli Dem an in der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Königlichen Friedrich Wilhelms

Be tut Dr Thoms iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt
worden

e Göttingen 23 Jnli Dem ordentlichen Profeſſor in
der theologiſchen Fakultät unſerer Univerſität Konſiſtorialrath
Dr Wieſinger iſt der Charakter als Oberkonſiſtorialrath
verliehen worden

Gerichtsverhandlungen
Berlin 23 Juli Guter Appetit Der Handelsmann

Hermann Mohr Palliſadenſtraße 69 der überführt wurde
in Fäulniß übergegangenes Fleiſch zur Wurſtfabrikation ver
wendet und dieſe verkauft zu haben wurde heute zu vier
Monaten und Veröffentlichung des Urtheils durch die Zeitungen
verurtheilt damit das Publikum erfahre welche Delikateſſen
der Angeklagte feilhalte Der Staatsanwalt hatte ſechs Monate
Gefängniß drei Jahre Ehrverluſt und Veröffentlichung des
Erkenntniſſes beantragt

Hodmezoe Vaſarhely Ungarn 283 Juli Giftmord
prozeß Jn dem großen ſeit Monaten ſchwebenden Gift
mordprozeß wurde heute das Urtheil gefällt vier Frauen
wurden zum Tode eine Frau und ein Mann zu lebenslänglichem
Zuchthaus und ein Mann zu 6 Jahren Zuchthaus verunrtheilt

Provinzialnachrichten
J Höhenmölſen 22 Juli Der Bahnban Deuben

Corbetha geht mehr und mehr ſeinem Ende entgegen Die
Schienen ſind nun von Deuben aus ſo weit gelegt daß heute
die erſte Lokomotive mit weiterem Material den hieſigen Bahn
hof paſſirte Der Zug wurde von der hieſigen Muſikkapelle
und einem zahlreichen Publikum empfangen Auch photographiſche
Aufnahmen fanden ſtatt Auch der Ausbau der Kreischauſſee
von hier nach dem Bahnhofe ſchreitet rüſtig vorwärts Die
Erdarbeiten ſind bald die Brücke über den Rippach bereits ganz
vollendet Der Fußweg wird in Kürze in Angriff genommen

Merſeburg 283 Juli Theater Der bekannte Hof
ſchauſpieler Adalbert Matkowsky welcher augenblicklich in
Leipzig gaſtirt wird nächſten Mittwoch und Donnerstag im
hieſigen Tivoli Theater auftreten

Weißfzenſels 23 Juli Erſchoſſen Aufgelöſte
Verſammlung Heute früh wurde auf dem hieſigen Fried
hofe der etwa 45 Jahre alte Schuhmacher Fritz Rieger auf
einem Grabe liegend todt aufgefunden Den abgeſchoſſenen
Revolver hatte er noch in der Hand Dem Friedhofswarter iſt
der Mann ſchon vor einigen Tagen durch ſein ſonderbares Be
tragen aufgefallen Damals gab er an das Grab ſeiner ver
ſtorbenen Frau beſuchen zu wollen Eine geſtern abend im
Reſtaurant Centralhalle abgehaltene gutbeſuchte ſozialiſtiſche
Verſammlung in der über einige den letzten Streik im Zeitz
Weißenfelſer Kohlenrevier betreffende Angelegenheiten eine er
regte Debatte entſtand wurde durch den überwachenden
Polizeibeamten aufgelöſt

5 Erfurt 23 Juli Ertrunken Ein 4jähriges Mädchen
gerieth geſtern bei Giſpersleben Kil am abſchüſſigen Ufer der
Gera in den Fluß und ertrank Nach 4 Stunden wurde die
kleine Leiche bei Giſpersleben Viti an der Mühle gelandet Eine
kleine Geſpielin der Ertrunkenen hatte wohl den Vorfall mit
angeſehen und dann einem des Weges kommenden Manne von
Waſſer fallen, Waſſer fallen erzählt aber der Angeredete

konnte natürlich nicht begreifen was das Kind das ja ſelbſt ganz
trocken wollte

Jeſſen 23 Juli Entmenſchte Mutter EinAkt ſcheußlichſter Rohheit ſpielte ſich geſtern auf dem Rittergute
De ab Dort war am Abend eine Polin mitwillingen niedergekommen Bald darauf fand man die Kleinen
todt auf die entmenſchte Mutter hatte ſie kurz nach der Geburt
mit einem Knüppel todtgeſchlagen

Ordensverleihungen Dem Landrath a D von Davier zu
Seggerde im Kreiſe Gardelegen früher zu Gardelegen iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe dem Amtsraih von Dietze zu Barby im Kreiſe Kalte der Stern
zum Königlichen KronenOrden zweiter Klaſſe ſowie dem GemeindeVorſteher
Nitze zu Schlagenthtn im zweiten Jerichowſchen Kreiſe das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden

ms Gera 23 Juli Fabrikbrand Heute vormittag kam
auf bis jetzt unbekannte Weiſe in der Jahr ſchen Eiſen
gießerei und Maſchinenfabrik in der Bielitzſtraße im Modell
lager Feuer aus das an den maſſenhaft aufgeſtapelten gefirnißten
Modellen reiche Nahrung fand und ſich mit großer Schnelligkeit
auf den Mittelbau in dem ſich die Maſchinenwerkſtätten und
Comptoirs befanden ausbreitete Das Gebäude brannte faſt
vollſtändig aus Die vielen werthvollen Modelle die Arbeits
maſchinen ſowie neue Appretur und Färbereimaſchinen wurden
vernichtet Die Maſchinen ſtürzten aus den oberen Stockwerken
in das Parterre Die Feuerwehr vermochte das Feuer nur von
einer weiteren Ausdehnung auf das Wohngebäude und die
Gießerei abzuhalten Der Schaden wird auf 150 200,000 M
geſchätzt Der Betrieb der Fabrik iſt geſtört ſo daß ca 150
Arbeiter eine Zeitlang brotlos ſein werden Die Betriebsſtörung
iſt um ſo bedenklicher als die Fabrik gerade große Beſtellungen
auf Appreturmaſchinen auszuführen hat Bemerkt ſei daß es
in den letzten Jahren dreimal im Modelllager der Jahr ſchen
Fabrik gebrannt hat Es wird vorſätzliche Brandſtiftung ver
muthet Bei den Löſcharbeiten die geraume Zeit in Anſpruch
nahmen kam ein Feuerwehrmann ſchwer zu Schaden

Altenburg 22 Juli Jeder ein gefleiſchte Skat
ſpieler ſchaut mit Ehrfurcht auf das altenburger Land wo
ſein Lieblingsſpiel das Licht der Welt erblickt hat Jn nicht
langer Zeit wird der Beſucher unſerer Stadt ein dem Skat
ſpiel errichtetes Denkmal ſchauen Der verſtorbene
Rentner Stendemann hat verſchiedene Legote ausgeſetzt darunter
der Stadt Altenburg 15,000 M zur Errichtung eines monumen
talen Brunnens durch den das Skatſpiel entſprechend verherr
licht wird

Altenburg 23 Juli Die Vogelſammlung des
Naturforſchers Brehm, die in Renthendorf gufbewahrt
wurde und größtentheils von dem alten Pfarrer Brehm dem
berühmten Ornithologen zuſammengeſtellt worden war iſt vom

Baron Rothſchild angekauft und einem londoner Muſeum al
Geſchenk überwieſen Im grbet n

Menſelwitz 23 Juli m Arbeiterausſtandeden Zewi des Mlluſel ter Reſtger Reviers hat z z
jetzt noch nichts geändert doch wird heute von mehr Arbeitern
geardeitet als geſtern Verſchiedentlich wurde von den Aus
tändigen verſucht die zur Arbeit Gehenden an ihrem

Jrrbae h en f nan ihre Belegſchaften folgendeNachdem ein gro er Theil der Becgiheten des hieſigen
Reviers die Arbeit niedergelegt hat und damit kontraktbrüchig
geworden iſt wird den aus tändigen Arbeitern zur Wieder
aufnahme der Arbeit hiermit eine Friſt bis Sonnabend den24 d früh 8 Uhr bewilligt Die Arbeiter die bis zu
dieſem Termine die Arbeit nicht wieder aufgenommen haben
werden als entlaſſen betrachtet

Schmalkalden 22 Juli Ein grauſiger Fundwurde links der Werrabrücke bei der Zwick in Schmalkalden

gemacht Angler hatten die Angel ar und gen
damit ein vollſtändiges Skelett hervor Nur die Beine ſteckten
noch in ziemlich guten Stiefeln Der Fund wurde vorläufig
verdeckt am Ufer niedergelegt und den Amtsgerichten von
Meiningen und Salzungen Mittheilung gemacht Seit etwa
12 Jahren wird in Schmalkalden ein älterer Einwohner
Namens Meißner vermißt vielleicht iſt es das Skelett dieſes
Mannes das man jetzt gefunden hat

Meiningen 22 Juli Die hieſige 77genoſſenſchaft hat die en der Firma Raiff
eiſen übertragen Der Kornhausbetrieb beginnt Mitte Oktober
Zur Errichtung des Silogebäudes iſt ein Grundſtück in Grimmen
thal erworben

Dresden 23 Juli Tſchechiſcher Uebermuth Hier
haben in zwei größeren Reſtaurationen durch Tſchechen ver
urſacht tumultuagriſche Auftritte ſtattgefunden Jn dem einen
Falle verbaten ſich die dreiſten Wenzelsläuſe das Singen der
Wacht am Rhein in ihrer Gegenwart in dem anderen

verwehrten ſie den deutſchen Gäſten das Beſprechen der Vor
gänge in Eger und wurden gegen die Deutſchen und deren
Stammesbrüder in Böhmen ausfällig ſo daß ſie aus dem Lokal
gewieſen werden mußten

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Verkaufsorganisation des Kohlensyndikats ist end

giltig geregelt Vier Verkaufsabtheilungen sind gebildet worden Die
erste ninfasst Ostsee Nordsee Hannover Sachsen Brandenburg die
zweite Westfalen Kassel Thüringen die äritte Niederrhein Elberfeld
Aachen Saarbrücken die vierte Ruhrkohlenbezirk Rheinhäfen
Ober Rhein Süddeutschland Schweiz Belgien Frankreich Luxemburg

Kolzstoff und Holzpappenfabrik in Limmritz beiSteina Der Aufsichtsrath schlägt die Dividende wieder mit 8 Proz
für die Stamm Prioritätsaktien und mit 3 Proz für die Aktien vor

New Vork 23 Juli Ielegr 800,000 PDollars Gold
werden morgen Million Dienstag nach Europa ver
schifft Das Gold kommt nicht aus dem Staatsschatze
sondern wie berichtet wird aus Australien als Bezahlung für
dorthin geliefertes Getreide

Rio de Janeiro 22 Juli Telegr Wechsel auf London 79
Buenos Ayres 22 Juli Telegr Goldagio 184,40

Zahlungs FRinstellungen

ma 7 Amte Ssä gs zNamen Wohnvon S 25gericht S r z
J Blatter Kfm Augsburg Augsburg 197 19 8 26 8 26 8düneh Rieder Augsburg Augsburg 19 7 198 27 8 27 8
N Brauusberg Kfm Breslau Breslau 20 7 18 9 19 8 10G Rosenthal Kfm i Fa

Klopstock Rosenthal Kottbus Kottbus 19 7 16 8 16 8 30 8
F Winter Kfm Massow AMassow 19 7 15 9 8 18 10W R Kuhn Kfm Inh d Seheiben

Fa W Walter Nacht Elterlein berg 19 7 31 8 15 9 15 9Otto Ludwig Rex Co Stsdtamhot Stadiamhot 19 7 16 10 18 9 19 11
Wilh Branädt Kfm Wetzlar Wetzlar 1189 7 9 8 14 9
Golinski Co Berlin Berlin 19 7 11 9 17 8 28 9
Morite Oppenheimer Berlin Berlin 19 7 10 13 8 3 11A Strauss Kfm Bielefeld Bielefeld 17 7 31 8 14 8 25 9
I Seidel Pappenfabr Woltfers Kirehberg I16 7 16 8 24 8 248

rünSievert Blume Schuh s
waarenfabrikanten Rosslau Rosslau 19 7 12 8 18 8 18 8

W F Hass Kfm Steitin Stettin r x1 10 4 8 12 10

Wasserstände bedentet über unter Nulh
Saale und Vnetrat e Fran ceee

Artern Brückenpegel 22 Juli 9,39 23 Juli 9,59 SWeissenfels Oberpegel 2,32 2,2 12do Unterpegel 0,22 a 9,20 223 2 1,44 24 2 1,46 2Alsleben Oberpegel 22 59 2,29 23 2,28 1do Unterpegel 16 1,16Bernbnrg 2 0,88 2 0,85 3 sKalbe Oberpegel 1,40 2 1,38 2 Sdo Unterpegel 0,14 2 0,14 c S
Moldau Iser Eger EIvbe

v

et u Fall Wuchs Jali Fall Wuchsnes 22 0, 52 2 ſIerreunPrag 0,25 4 Wittenberg 1,16 14Jungbunzlau 9,06 4 Rosslau 0,54 3Lann 07 s 11 Barb 2 0,80 4Pardubitz 2,233 5 Magdeburg 9,89 1 eBrandeis 5 TIangermünde 1,39 3Melnick 50 2 WVittenbergo 1,03 5ILeitmeritz 9,35 1 Dömitz Peg 22 0,36
Aussig 23 0,9 ILauenburg 33 0,47Dresden 1,34 3Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,12 m Wuchs geweldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 23 Juli Heutige Fahrtiefe 31 Zoll österr MAgsas

Schiffs Verkehr in Aken 23 Juli
Aitgetb von der Hafen u L agerhaus Aktien Gesellsehaktt

Eilverkehr Iamburg Aken und umgekehrt
Kahn Nr 11 Strm Grosse von Ilerrn Oscar Eger Hamburg

ist heute hier eingetroffen

M e
Letzte Telegramme

Poſen 24 Juli Nach den bis jetzt eingelaufenen Meldungen
ſind bei dem vorgeſtrigen Unwetter in der Provinz Poſen elf
Perſonen vom Blitz erſchlagen

Chriſtiania 23 Juli Die in Södda gefangene Brieftaube iſt heute abend hier angekommen Es Warde feſt

ene zu den am 15 Juli in Helgoland aufgelaſſenen Tauben
gehört

Paris 23 Juli Die Agence Havas meldet DerMiniſter des Aeußern Hanotanr und v deutſche Botſchafter

Graf Münſter haben heute nachmittag das Abkommen unter
zeichnet durch welches die Grenzen der Beſitzungeneutſchlands und Frankreigs im Hinterlande
von Togo und in Dahomehy feſtgeſetzt werden das Ab
an wird den Parlamenten zur Segchmgang unterbreitet

S

B
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a er rer Hanf u Drahte indfaden Elevator u Fahr

ſtuhl Gurte Manila Mähmaſchinen
garn Cocosgarn offerirt

Aug Laue Halle a S

Moquettes

Pliüsechdeecken
Leinenplüsche

Wollreps Granit u Satins

Seiden Plüsche
Kleider Sammet Velvet
versende direct zu Fabrikpreisen,
E Weegmann Bielefeld

Plüschweberei und Färhberel
Muster franco geg franco

Spazier Stöcke
mit Hirſchhorn Büffelhorn Elfen

bein Nilpferd 2c
Lederwaaven

Portemonnaiſes
Tresor s

Cigavrvren Dituis
eidel
ManschettenknöOigarren u Ta r

Kasten
empfiehlt bei billigſter Preisſtellung
Fritz Eschke

S Eleetrisehe
h lLäutewerke
i sowie sämmtlicheM Zubehörtheile zur
u Selbstanlage

Preis Liste gratis
Morlngen

in Hannover
Fritz Uemann

Ambrosia
Grahamb rot

Rudolf Gericke
Kaiserl Königh Hokfliet

e PotsdaàmEeht bei Jul Beth geh
l u Gebr TZorn Halle

S

Doctor Sects
Kaiser Goldss

Die Expeditionen der Saale Zeitunw befinden ſich 8 ß

Gr Berlin r 1 undMarkt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

Zip

deſſ

en
ſcht

durc
mit
ſind
Leit
Sch
in 2
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